
Josef vs. Esther 
 

Gott macht aus Bösem Gutes und bringt die Rettung zum Abschluss 
 

Text Josef Text Esther 

37,3  Jakob „erwählt“ Lieblings-
mensch (der später Retter wird) 

2,17  König erwählt Frau zu Königin 
(die später Retterin wird) 

37,12ff  Anschlag gegen Josef geplant 2,19ff  Anschlag gegen König geplant 

41,40  Josef wird erhöht, da er geistlich 

ist 

  Mordechai wird erhöht, da er 

loyal, (aufgrund seiner 

geistlichen Einstellung) ist  

41,45  Josef bekommt neuen Namen 

 

2,7  Esther bekommt neuen Namen 

37,12 

ff 

 Josef bekommt Ring, 

Kleider, Kette, Wagen, Ausrufe 

8,8 

6,8 

 Mordechai bekommt Ring, 

 Kleider, Schmuck, Wagen, 

Ausrufe 

41,44  Ohne deinen Willen, soll 

niemand seine Hand regen  

8,8  Schreibt, wie es euch gefällt 

41,54ff  Hungersnot in allen Landen 3,8  Ein Volk unter allen Völkern in 

allen Ländern zerstreut 

42,9ff  Brüder hoffen und bangen um 

Gnade  

5,1f  Esther bangt um Gnade/Zepter  

42,17  Brüder kommen drei Tage ins 

Gefängnis 

Kap. 

5+7 

 König fragt dreimal „was willst 

du?“ 

42,22  Brüder bitten und bangen um 

ihr Leben, da Bruder verkauft 

wurde 

7,4  Esther bittet um ihr Leben, da ihr 

Volk verkauft wurde von 

Hamann  

42,17  Brüder kommen ins Gefängnis, 

sie waren es, die Josef zuerst in 

die Grube warfen 

7,10  Haman kommt an Galgen, er war 

es, der Mordechai an den Galgen 

haben wollte aus Rache 

39,4  Josef wird über Potifas Haus 

gesetzt 

8,2  Mordechai wird über das 

Hamans gesetzt 



43,26  Brüder fallen bei der 2. Reise zu 

Boden  

8,3f  Esther fällt zu Boden (und fleht) 

ein 2. Mal 

o Sie bekommt das 2. Mal 

das Zepter 

41,38  Josef deutet Träume und bringt 

Lösung. Wie könnte man einen 

Mann finden, in dem der Geist 

Gottes ist… 

4,14  Wer weiß, ob du nicht gerade 

um diese Zeit zur königlichen 

Würde gekommen bist 

  Josef wird von der Grube/ 

Gefängnis zum Regenten erhöht 

2,6; 

10,3 

 Mordechai wird als 

Verschleppter zum Ersten nach 

dem König erhöht 

  Brüder hatten Prüfung zu 

durchstehen, da an Bruder 

verschuldet 

  Juden hatten Prüfung zu durch-

stehen, da an Gott verschuldet 

und nicht ausgezogen aus Baby-

lon/Persien 

  Jakob und Familie bekommt 

gute Nachricht, Josef lobt und 

keine Not mehr  

8,8  Juden bekommen gute 

Nachricht, dass keine 

„Not“/Bedrohung mehr 

 

→ Sehnsucht nach Rettung, Rettung ist nicht käuflich 

→ Gott macht aus Bösem Gutes 

→ Das Böse, was man anderen antut, kann auf einen selbst zurückfallen 

→ Treue und Loyalität wird belohnt 

→ Gottes unsichtbare Gegenwart ist bemerkbar 


